
 

emotional-soziale Kompetenzen trainieren

 

intensiv mit Eltern kooperieren

 

Lernmotivation fördern

 

gezielte Beratung

 

Anwesenheit verstärken

 

Mentoring

1. Prävention 	 	 	 	

	
	

	
         2. Schulische Intervention

5. Rückkehr planen und umsetzen    4. Kooperative Unterstützung	
	

	
	 	   3. Förderung gestalten

Jeder Schultag zählt – Strategien gegen Scheitern

„heimspiel. Für Bildung“ ist ein gemeinsames Projekt
der Joachim Herz Stiftung und der Alfred Toepfer Stiftung.

Heinrich Ricking:  
Jeder Schultag zählt. Praxishandbuch  
für die Schule zur Prävention  
und Intervention bei Absentismus

Schulabsentismus – Handlungsansatz für Schulen
Leitlinien

In Prävention und  
Intervention wirksam  

zusammenarbeiten

Passung zwischen schulischer  
und sozialer Umwelt und  

Lernbedürfnissen der Schüler:innen

Fehlzeiten erkennen  
und umgehend reagieren

Sicherheit und Zuversicht  

vermitteln, Prozess begleitenKlasse und Schüler:in vorbereiten

Hilfeplanung, 

fachliche Maßnahme, 

Krisenintervention

  Start  

Schulabsentismus ist 
multikausal begründet
• in der Familie
• in der Schule
• beim Schüler
• bei den Peers

Schulabsentismus ist vielfältig
• aversives Schwänzen
• angstbedingtes Fehlen
• elternbedingtes Zurückhalten

digitales 

Fehlzeitmanagement
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Fallklärung
schulische Maßnahmen 

einsetzenunterstützende  

Dienste einbeziehen

innerschulische  

Kooperation

 

Kooperations­
netzwerk aus Schule, 
Kommune, Therapie­

einrichtungen, Jugendhilfe, 
Polizei, Alternative  

Beschulung
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